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Wichtige Informationen zu Ihrem Gartenhaus

Wir freuen uns, dass Sie sich für ein Produkt von SKAN HOLZ entschieden haben.

Bitte kontrollieren Sie rechtzeitig vor Montagebeginn bzw. vor Beauftragung des Montageteams die

Vollständigkeit des Bausatzes anhand der Positionslisten.

Falls ein Einzelteil Mängel aufweist oder fehlt, liefern wir dieses schnellstmöglich nach.

Die Kosten für daraus entstehende Aufbauverzögerungen einer Aufbaufirma können wir nicht erstatten.

Ihr Produkt erhält von uns eine Garantiezeit von fünf Jahren gemäß unserem Garantieversprechen

(s. Anlage oder www.skanholz.com).

Bitte haben Sie Verständnis, dass wir für folgende Mängel keine Gewährleistung übernehmen können:

- falsche Lagerung vor der Montage

- unsachgemäße Verankerung mit dem Untergrund oder unzureichendes Fundament (siehe Statik)

- Schäden durch Aufbaufehler

- Schäden durch höhere Schneelasten als statisch vorgesehen

- Sturmschäden (Versicherungsfälle) oder gewaltsame Zerstörung

- Schäden bei bauseits veränderten Konstruktionen

              - Auswaschung von Kalkanteilen oder Haarrisse in den Fassadenplatten (s. beiliegende Pflegehinweise)

Lagerhinweise bis zum Aufbau:

- Material eben und trocken lagern bzw. stapeln!

- Vor Sonneneinwirkung und Witterungseinflüssen schützen!

Pflegehinweise:

-Zur Oberflächenreinigung der Fassadenplatten eignet sich milde Seifenlauge oder Wasser.

Um Kratzer zu vermeiden, verwenden Sie keine scheuernden Reinigungsmittel.

560066 Seitliche Überdachung 168x169 telegrau

560073 Seitliche Überdachung 168x169 schiefergrau

560080 Seitliche Überdachung 168x253 telegrau

560097 Seitliche Überdachung 168x253 schiefergrau

Allgemeine Tipps und Hinweise:
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Fundament gem. Statik (nicht im Lieferumfang): Einzelfundament, b/d/h =30/30/90cm,

Beton C25/30, XF1, XC2, je 2 Ø 12 kreuzweise unten unter der Stütze anordnen.

Um die Dichtigkeit des Gebäudes zu gewährleisten und das Eindringen von Wasser zu verhindern, müssen die

Verbindungen der Holzkonstruktion an der Außenseite unbedingt bündig ausgeführt werden.

Das Dichtband für die Fassade sollte ohne Abstand an den Stößen verklebt werden.

Die Edelstahlschrauben für die Fassadenplatten müssen unbedingt gerade eingeschraubt werden, da durch

schräg sitzende Schraubenköpfe Wasser eindringen könnte.

Bitte beachten Sie, dass die Platten bei zu hohem Drehmoment während des Einschraubens brechen könnten.

Die Dachbretter werden bis an die Innenkante der äusseren Blende verlegt.

Das letzte Dachbrett muss in der Breite angepasst werden.

Es ist vorgesehen, die Dachbahn an den Seiten bis an die Außenkante der Fassade zu ziehen und von dort aus

zu verkleben. Der Anschluss wird dann durch die Aluschiene A100-220 verdeckt.

Wir empfehlen das Dach bei starkem Schneefall zu räumen!

Beachten Sie bitte, dass die Bildung von Kondensat (ein naturgesetzlicher Vorgang) in den Hohlkammern der

Dachplatten, auf Grund der geringfügingen Gas- und Dampfdurchlässigkeit von Polycarbonat, auf Dauer nicht

vermeidbar ist. Die Materialeigenschaften und die Funktionen der Dachplatten werden hierdurch nicht gemindert.

Durch materialgerechte Belüftung mithilfe des gelieferten atmungsaktiven Filta-Flo Bandes auf beiden Stirnseiten

der Dachplatten kann der Dampfdruck entweichen.
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560066 / 560073

(168x169cm)

1. Fundamente

Fundamente gemäß Statik

(nicht im Lieferumfang):

- Beton C25/30 (XF1,XC2)

- Betonstahl B500 (M), je 2 Stk. Ø12

  kreuzweise unter der Stütze anordnen.

- Betondeckung 5cm

2. Aufschraubstütze C133-070

je 1x C110-009

10mm

je 2x C111-3

je 4x L208-070 je 5x A108-16 je 1x C110-M8

  9mm   6mm

560080 / 560097

(168x253cm)

2

© SKAN HOLZ Europe GmbH, D-21227 Bendestorf. Stand 01/18

2

2

2

2

Fundamente



© SKAN HOLZ Europe GmbH, D-21227 Bendestorf. Stand 01/18

3

168x253cm

 Positionsplan 1

Aufschraubstütze

2x C133-070

Eckpfosten

1x C70/70-017-13

Eckpfosten

1x C70/70-017-13

Pfettenschuh

2x C32/96-027-13

Rähm

1x C32/96-003-13

Rähm

1x C32/96-017-13

Pfette

2x C43/120-015-00

Mittelpfosten

1x C32/96-021-13

Rähm

1x C32/96-019-13

160,5cm
24,5cm

163,8cm

163,8cm

251,0cm

22,1cm

157,3cm

Pfettenschuh

2x C32/96-026-13

207,9cm

560080 Seitliche Überdachung telegrau

560097 Seitliche Überdachung schiefergrau

Rähm

1x C32/96-018-13

157,3cm

Rähm

1x C32/96-020-13

238,0cm

13,3cm

Rähm

1x C32/96-018-13

Mittelpfosten

2x C32/96-021-13

207,9cm

13,3cm

Balkenschuh

1x C32/96-024-13

Balkenschuh

1x C32/96-023-13

Rähm

1x C32/70-003-13

160,6cm

28,7cm

21,9cm

Mittelpfosten

1x C32/96-022-13

3,7cm
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168x253cm

 Positionsplan 2

Tipp: Verwenden Sie für das Eindrehen der

Fassadenschrauben unbedingt einen verchromten Bit!

2 x C510-04-13/14 (83x21cm)

5 x C510-03-13/14 (83x31cm)

Platte  4

Platte  3

Fassadenplatten:

4

Profilschalung 19mm, 15x UH220

Aluschiene,  3xA100-220

Farbgebung:

C510-xx-13 Schiefergrau

C510-xx-14 Telegrau

251cm

560080 Seitliche Überdachung telegrau

560097 Seitliche Überdachung schiefergrau

3

3

3

4

3

3











Montage Pfette
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je 4x C105-0050

3mm

je 4x C105-0060

3mm

je 1x C105-0080

4mm

Um die genaue Lage der Pfette und der Pfettenschuhe zu ermitteln, legen Sie ein Dachbrett hochkant vom Auflager

vorne bis über die hintere Rähm. Zeichnen Sie dann die Oberkante der Pfette an und ermitteln so genaue Lage der

Pfettenschuhe.

Legen Sie die Pfetten in die Aussparungen der Pfettenschuhe und verschrauben Sie die Pfetten nach dem Vorbohren

mit je 1x C105-0080 von innen durch den Pfettenschuh.

Verschrauben Sie die Pfettenschuhe nach dem Vorbohren mit jeweils 4x C105-0060 von innen an den Mittelpfosten.

Dachbrett zur Höhenermittlung

der Pfettenlage

Positionieren sie nun Kantholz als Auflager für die Dachbretter auf den Eckpfosten an der Frontseite, bohren vor und

verschrauben es mit 4x C105-0050 von innen an der Rähm. Halten Sie aussen einen Abstand von ca. 5cm ein.













Fassadenplatten
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Materialbeschreibung CrossCube Fassadenplatten:

Die Fassadenplatten der CrossCube-Serie bestehen aus gepressten, mit Zement gebundenen

Holzfasern.

Die Platten sind ab Werk zugeschnitten, gefast und vorgebohrt.

Die Außenseite der Platten ist farblich mit Fassadenfarbe behandelt, die Rückseite einfach grundiert.

Vor Montage die Platten nicht direkt übereinander stapeln, auch beim kurzfristigen Zwischenlagern die

mitgelieferten Schutzfolien dazwischen legen.

Wie bei zementgebundenen Materialien üblich, kann es im Laufe der Zeit zur Bildung von Haarrissen und

zu Auswaschung von Kalkanteilen kommen.

Die farbliche Behandlung kann sich durch Witterung abnutzen, hier kann mit wasserverdünnbarer

Fassadenfarbe nachbehandelt werden.

Die Platten sind auch ohne farbliche Beschichtung witterungsbeständig.

Pflegehinweis Fassadenplatten:

Die Fassadenplatten können bei Bedarf einfach überstrichen werden.

Für den Anstrich empfehlen wir, die Platten zu demontieren.

Schleifen Sie zuerst die Oberfläche und die Kanten leicht an, um die Haftung des Anstrichs zu

verbessern.

Nutzen Sie für den Anstrich wasserverdünnbare Fassadenfarbe.

Unter der Verwendung eines Farbrollers wird das beste Ergebnis erzielt.

Folgende RAL-Töne kommen ab Werk zum Einsatz:

Schiefergrau: RAL 7015

Telegrau: RAL 7047

Pflegehinweis Holzteile:

Der sichtbare Sockelbereich der Holzunterkonstruktion und der Tür muss regelmäßig (mind. 1x jährlich)

auf Beschädigungen kontrolliert werden.

Sichtbare Beschädigungen der Farbe der Holzteile müssen sofort repariert werden.

Die unbehandelte, hinten überstehende Dachunterseite ist ungeschützt und muss bauseits mit

Grundierung und anschließend mindestens einmal mit Lasur behandelt werden.

Beachten Sie hierzu ebenfalls die Angaben des Lasurherstellers.
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